
     
Tagungsort 

Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
67346 Speyer 

Ansprechpartner für Teilnehmer 

Lioba Diehl 06232/654-226 
Edith Göring 06232/654-269 
Fax 06232/654-488 
E-Mail: tagungssekretariat@uni-speyer.de 
http://www.uni-speyer.de 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 26. September 2014 per 
E-Mail, Fax oder übers Internet bei uns an. Aus räumlichen Gründen 
muss die Teilnehmerzahl begrenzt werden. Anmeldungen können 
daher nur in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt 
werden. 

Beitrag 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Universität. Für Teilneh-
mer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger 
werden 300 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 350 Euro. 
Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veranstaltung ge-
gebenenfalls an den Kostenträger. Abmeldungen werden schriftlich 
erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird kein Beitrag 
erhoben. Geht die Abmeldung spätestens 14 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung ein, ist die Hälfte des Beitrags zu entrichten. Erfolgt 
die Abmeldung später bzw. erscheint die Teilnehmerin oder der 
Teilnehmer nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten 
entfallen, wenn Sie eine Ersatzkandidatin oder einen Ersatzkandida-
ten benennen. 

Übernachtung 
Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung. Auf dem Campus der Universität steht eine begrenzte 
Anzahl von einfachen Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 
36 Euro pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch 
nach Unterbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine 
Reservierungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern 
durch die Universität ist leider nicht möglich. Hotels in Speyer und 
Umgebung finden Sie unter 
http://www.speyer.de/sv_speyer/de/Tourismus/%C3%9Cbernachten
/Online-Reservierung/ 

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

 

    

 

 

 

 

 

Anreise mit der Bahn 

Vom Hauptbahnhof Mannheim (ICE-Bahnhof) besteht eine  
S-Bahnverbindung nach Speyer.  

Die Fahrtzeit beträgt etwa 30 Minuten. Die jeweils gültigen  
Fahrpläne können bei der Fahrplanauskunft der Deutschen  
Bahn online http://reiseauskunft.bahn.de abgefragt werden. 

Der Bahnhof in Speyer ist etwa 2 km von der Universität  
entfernt. Wir empfehlen ein Taxi oder die Buslinie 561.  

Die Fahrtzeit von der Haltestelle Bahnhof (Bussteig 1) bis zur  
Haltestelle Verwaltungshochschule (Haupteingang in der Freiherr-
vom-Stein-Straße) bzw. Haltestelle Landesarchiv/-bibliothek (For-
schungsgebäude und Gästehaus in der Otto-Mayer-Straße) beträgt 
ca. 10 Minuten. Die Busse fahren im 60-Minuten-Takt bis 18.36 Uhr 
und am Wochenende bis 19.21 Uhr.  

Eine Fahrplanauskunft finden Sie unter http://www.vrn.de 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

16. Speyerer Demokratietagung 

Transparenz contra Geheimhaltung  
in Staat, Verwaltung und Wirtschaft 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

23. bis 24. Oktober 2014 

Wissenschaftliche Leitung: 

Prof. Dr. Hans Herbert von Arnim 



 

 
16. Speyerer Demokratietagung 

Transparenz contra Geheimhaltung in Staat, 
Verwaltung und Wirtschaft 

Die beiden klassischen Wurzeln der Forderung nach Transpa-
renz von Politik und Verwaltung sollten inhaltliche Richtig-
keit und Bürgerteilhabe versprechen. Jüngere Erfahrungen 
mit Massenmedien, der Siegeszug neuer Kommunikations-
techniken sowie weitgehende rechtliche Informations- und 
Datenschutzansprüche verlangen ein erneutes Überdenken. 

 

Die früheren Speyerer Demokratietagungen behandelten fol-
gende Themen: 

• Demokratie vor neuen Herausforderungen (1997) 

• Adäquate Institutionen: Voraussetzungen für „gute“ und  
bürgernahe Politik? (1998) 

• Direkte Demokratie (1999) 

• Politische Klasse und Verfassung (2000) 

• Reform der Parteiendemokratie (2001) 

• Korruption in Politik und Verwaltung (2002) 

• Die deutsche Krankheit: Organisierte 
Unverantwortlichkeit? (2004) 

• Korruption (2005) 

• Defizite in der Korruptionsbekämpfung und der  
Korruptionsforschung (2006) 

• Defizite in Staat und Verwaltung (2007) 

• Integrität in Staat und Wirtschaft (2008) 

• Systemmängel in Demokratie und Marktwirtschaft (2010) 

• Widerstand (2011) 

• Volkssouveränität, Wahlrecht und direkte Demokratie 
(2012) 

• Die Bezahlung und Versorgung von Politikern und  
Managern (2013) 

 

Die Tagungsbände sind bei Duncker & Humblot (Berlin), der 
sechste Band ist als Knaur-Taschenbuch (München) erschienen. 
Der letzte Band ist in Vorbereitung. 

 

 

Donnerstag, 23. Oktober 2014 

10.00 Uhr Begrüßung 

Prof. Dr. Joachim Wieland 
Rektor der Deutschen Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

10.15 Uhr Ein paradigmatischer Wandel: Vom 
Amtsgeheimnis zum gläsernen Staat 

Sabine Leutheusser-Schnarrenberger 
Bundesjustizministerin a.D. 

11.15 Uhr Zwischen Öffentlichkeit und Datenschutz 

Peter Schaar 
Vorsitzender der Europäischen Akademie für 
Informationsfreiheit und Datenschutz Berlin 

Bundesbeauftragter für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit a. D. 

12.15 Uhr Mittagspause 

14.00 Uhr Die Kontrolle der Geheimdienste 

Prof. Dr. Patrick Sensburg, MdB 
Vorsitzender des Untersuchungsausschusses 
NSA  

15.00 Uhr Informationsfreiheit – Anspruch und 
Wirklichkeit 

Prof. Dr. Matthias Rossi 
Universität Augsburg 

16.00 Uhr Kaffeepause 

16.30 Uhr Das Netz: Auf dem Wege zu einer 
schleichenden Kulturrevolution 

Daniel Domscheit-Berg 
Politischer Geschäftsführer des Landesverban-
des Brandenburg der Piratenpartei 

17.30 Uhr Lobbyismus und Transparenz 

Prof. Dr. Thomas Leif 
Chefreporter Fernsehen beim SWR in Mainz 

  

  

  

  

  

  

 

 

19.15 Uhr Gemeinsames Essen mit Dinnerspeech 

Wer nutzt die neuen  
Informationsmöglichkeiten?  
(Investigativer Journalismus, konkurrierende 
Unternehmen) 

Hans-Martin Tillack 
Redakteur Recherche beim Magazin Stern 

  

  

Freitag, 24. Oktober 2014 

  9.00 Uhr Die geheimen Regeln der politischen Macht 
hinter der offiziellen Fassade 

Prof. Dr. Hans Herbert von Arnim 
Deutsche Universität für  
Verwaltungswissenschaften Speyer 

10.00 Uhr Whistleblowing: Öffentlichmachen von 
Missständen 

Guido Strack 
Vorsitzender Whistleblower-Netzwerk e.V. 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.30 Uhr Geschichte der Öffentlichkeit in Theorie  
und Praxis 

Edgar Wagner 
Landesbeauftragter für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 

12.30 Uhr Ausblick und Schlusswort 

Prof. Dr. Hans Herbert von Arnim 
Deutsche Universität für  
Verwaltungswissenschaften Speyer 

13.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

  

 


